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Von Dantalion

Kapitel 41: XLI

Naruto
Ich ging ihm hinterher „Wollen wir wenigstens mal eine Nudelsuppe zusammen essen
gehen?“ Fragte ich ihn und guckte ihn an.

Sasuke
Ich drehte meinen Kopf zu ihm um ihn an sehen zu können „Warum sollte ich? Eben
sollte ich noch zum Arzt gehen“

Naruto
„Ja du solltest auch zum Arzt… aber eine Nudelsuppe wäre zur Stärkung, also wie
wäre es?“ Fragte ich ihn

Sasuke
Ich ging einfach und drehte mich nicht mehr um „Ein nein, bleibt ein nein… du wirst
das wohl nie verstehen was“

Naruto
Ich ging ihm hinterher und hielt ihn am Arm fest, ich zog ihn zurück und küsste ihn.
Mein Herzschlag wurde gleich viel schneller.

Sasuke
Ich hörte ihn nicht und blendete ihn auch komplett aus. Plötzlich drehte er mich zu
sich um und küsste mich. Erschrocken riss ich die Augen auf und stieß ihn leicht weg
„Was soll der scheiß… Finger weg!“ //Der Kuss war echt toll…//

Naruto
//Er hat Gefühle für mich… wieso zeigt er sie nicht und anlügen braucht er mich auch
nicht… Wow… ich hab etwas Erinnerung weder bekommen… wir waren ein Jahr
zusammen… Sasuke…// dachte ich mir „Wieso wirst du auf einmal so rot, wenn du
keine Gefühle für mich hast?“ Fragte ich ihn neugierig.

Sasuke
Ich merkte das er versuchte mich zu verunsichern und sah ihn an „Ich habe keine
Gefühle für dich, Baka…“

Naruto
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Ich guckte ihn mit einem Grinsen an „Das glaubst du, ich glaube dir das nicht…“

Sasuke
„Mach dein eigenes Ding aber lass mich verdammt noch mal in Ruhe, du kennst mich
nicht einmal… willst du auch so enden wie Sai…“ //Baka…// ich ging weiter.

Naruto
Ich ging ihm weiter hinterher „Nein will ich nicht… jetzt bleib doch mal stehen“

Sasuke
„Du nervst mich einfach nur, hau ab, verschwinde“ Ich ging ins Krankenhaus und ließ
mich behandeln.

Naruto
//Wieso tut er das… ich merke doch das er Gefühle für mich hat… wieso gesteht er
sich die nicht ein? // Ich ging auch rein um mich behandeln zu lassen. Als ich damit
fertig war ging ich nach draußen und wartete. //Er wollte mich noch nachhause
bringen//

Sasuke
Mir wurden die Wunden verarztet und ich wartete. Als der Arzt fertig war ging ich
wieder raus aber ich dachte mir nicht dass er noch da stand.

Naruto
Ich guckte ihn an „Du wolltest mich nachhause bringen“ sagte ich einfach so daher

Sasuke
„Stimmt das haben ich dir versprochen“ ich ging vor und blieb dann stehen „Kommst
du nun? Oder hast du es dir anders überlegt“

Naruto
„Nein, warte ich komme“ ich lief zu ihm und wir gingen gemeinsam den Weg entlang.
Nach einer langen schweigepause sagte ich dann doch was „Kannst du mir helfen
mein Gedächtnis wieder zu bekommen? Weil ohne ist irgendwie nicht so toll“

Sasuke
„Ich denke das bekommst du ganz von selber zurück… deine Wohnung erzählt sie dir“

Naruto
„Ich glaube meine Wohnung wird von dir Reden nicht wahr?“

Sasuke
„Deine Wohnung erzählt deine Geschichte, doch du musst dich ihr öffnen, so einfach
ist das“

Naruto
„Kannst du nicht einfach zugeben dass du Gefühle für mich hast, weil das hier glaube
ich dir nicht“ sagte ich zu ihm mit ernster Miene und blieb stehen.
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Sasuke
„Nein…“ Ich ging zu einem Gebäude „Wir sind da, da oben wohnst du“

Naruto
Ich guckte an dem Gebäude hoch //Das ist mein Zuhause, hier trennen sich unsere
Wege// Ich guckte wieder zu ihm „Danke für deine Hilfe, können wir wenigstens
Freunde sein oder willst du das auch nicht, Sasuke?“

Sasuke
„Du kennst meinen Namen also doch noch, Lebe dein Leben und fang neu an“

Naruto
„Ich glaube du brauchst einen Freund mit dem du über alles reden kannst, und deinen
Namen kenn ich weil Sai den Namen vorhin gesagt hat mit dem das du meine große
Liebe warst“ sagte ich zu ihm.

Sasuke
//Ich dachte schon// „Einen Freund, sowas gibt’s nicht, man kann niemanden
vertrauen, niemanden!!“

Naruto
Ich stellte mich direkt vor ihm hin „Das stimmt nicht, man kann Leuten vertrauen, man
kann nur nicht allen Leuten vertrauen aber ich versichere das du mir vertrauen
kannst… lass mich dein Freund sein“ sagte ich zu ihm und währenddessen guckte ich
ihn wieder direkt in die Augen.

Sasuke
„Nein, ich kann sowas nicht, allen den ich vertraut habe, haben mich hintergangen,
verraten, ich kann keinem mehr vertrauen“ Ich sah seine wunderschön blauen Augen
in die ich mich schon so oft verloren hatte und schloss dann meine.

Naruto
Ich nahm Sasukes Hand „Dann vertrau nur mir, ich werde dich ganz sicher nicht
hintergehen, versprochen Sasuke“

Sasuke
Ich zog meine Hand zurück und sah ihn sauer an „Auch du hast mich hintergangen, ich
traue dir nicht“

Naruto
Ich sah ihn verwundert an „Ach hab ich das? Das wäre aber der alte Naruto… Ich hab
kein Gedächtnis und würde gerne neu anfangen aber nur mit dir als Freund, bitte
vertrau mir wenn ich dein vertrauen missbrauche kannst du gerne alles mit mir
machen was du willst“ //Wieso denke ich gerade daran das ich mit ihm schlafen will
mhm… komisch//

Sasuke
„Nein es gibt keine Chance mehr für niemanden. Ich habe auch keine Lust mehr auf
solche Spielchen“ sagte ich und drehte ihm den Rücken zu. „Ich habe auch keine
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zweite Chance bekommen meine Familie wiederzubekommen“.

Naruto
Immer wenn er sich wegdreht tut es weh „…Das ist verständlich aber so schwer es
auch ist und ich will nicht böse klingen aber deine Familie kann dir niemand
wiedergeben… dafür kannst du Freunde finden die dir helfen über dieses schlimme
Ereignis hinweg zu kommen, bitte Sasuke“ sagte ich zu ihm, ich ging auf ihn zu und
umarmte ihn von hinten mit meinen Armen „Bitte Sasuke, vertrau mir“

Sasuke
Ich spürte seine Umarmung und wollte sie lösen doch ich blieb stehen „Du änderst
dich nie, ich sagte dir schon mal das ich Kletten hasse…“ meinte ich und löste mich
dann aus der Umarmung.

Naruto
„Ich will doch nur dein Freund sein, mehr nicht… Was hast du eigentlich für ein
Problem?“ sagte ich zu ihm und wurde ein klein bissen lauter.

Sasuke
„Das Problem bist du, Du machst mich wahnsinnig und du nervst, du bist wie eine
Klette“

Naruto
Ich drehte mich weg „Du bist ein Idiot, ich bin nicht wie früher und ich will auch nicht
mehr so werden…“

Sasuke
„Das bist du aber, ich müsste das wissen den du nervst mich mit genau den selben
Sachen, kleiner“

Naruto
„…Ich hasse dich… du bist so ein Idiot“ schrie ich und drehte mich zu ihm um „…Hast
du mich verstanden“
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